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Kun folgen mit bedächt'ger Schnelle

Sich roiederum die Klaskenbälle.

2u3ern und Safel gehn ooran
Clnd denken, es fei roohlgetan,
Kun felber 'mal den Karr'n 3U fpielen

3n diefer Karrenroelt der Sünden,
Seoor die Kölker pch ocrbunden!

Saftnachts-Quoertüre
©ar manche Kiaske mujjte fallen
Clnd mancher 3eigte feine Krallen
3m bunten Klaskenball der 3eit,
Sie nun entblößt der ßerrlichkeit
Clnd Kfchermittroochflimmung atmet.

Klan tan3t mit rourfligen ©ebärden
Clnd denkt : es mufe doch Örühling roerden

Kïan roal3l an eines Kbgrunds Kande

3n kunterbuntem Karr'ngeroande.
Klan tobt (Ich gerne einmal aus

3n diefem großen Karrenhaus,
Sarin die Sirektoren roechfeln

Kon Seufels- u. oon ©ottesgnaden l [den!

Selbft Glémenceau kann nidit mehrfcha-

3m Often tan3en mit ©ebrülle
Sie Solfcheroiki die Quadrille!
Sie riffen gerne alles mit
Seim Speifen roächft der Kppetit!
Clnd freuen fidi aufs Schlufegalöppchen.
Sie Kölker fpihen ihre Ohren
Clnd roarten bis fie neu geboren!

ßeloetia ifl auch noch im Sroeifel:
Kommt es oon ©ott, kommt es oom Seufel
Sas Sing, das Kölkerbund man nennt

Und das mir auf die Kägel brennt?

Schliefe' ich midi an dem Karrenreigen?
Sein oder Kichtfein - das ift hier die Srage!
Ginftroeilen fteht man roie der Ochs am Rage. ßamurhabi

r)ohe 6efüdjer
Klarfchall 3°fTre kam nach ©enf.
[Jedermann tat feinen Senf
ooll Segeifterung drangeben.
Vive le maréchal 1 Soll leben 1

Sarauf packte Sapa goffer
ooller Kührung feine Koffer,
ging nach Keuenburg hinüber
und erlag demfelben Sieber.

Kber nächflens kommt es doch

noch oiel fchöner: Klarfchall Soch

(roie die roelfchen Slätter hören)
roird leibhaftig uns beehren!

2öir oernehmen and'rerfeits,
dafj 3U kommen in die Schroei3

hat (fchon roegen der Salance)
Gudendorfs darauf die Ghance.

Solgt ihm gar der ßindenburg,

na, dann fchlägt die Sache durch!

3ürich roindet ihm ein Sträujjchen,

©enf gerät gan3 aus dem ßäuschen.

gn fein Seftkleid roirft fleh dann

ohne Sögern auch Gaufanne.

©ala, Kedner, Krän3emaler
2Ser's nicht glaubt, 30h» einen Saler 1

Abraham a Santa Clara

ferner üerdil
So, örau ßürlimännli, find Sie auch

im Sheater geroefen feither?"
Kllroeg, eine fchöne Oper hab' idi

gehört, adi, roie heijjt fl« dodi nurl

3hr Käme hat midi immer an meinen

Strickbeutel erinnert. (Sich bejlnnend):
Kha jeht roeife idis: Ser Pompadour!"

Ser Sroubadour roollten Sie
geroife fagen, nidit roahr?"

Kch, es ift ja gleich; kommen Sie,
roir gehen 3um Käfeli ins 2Sarenhaus!"

e

£ieber Hebelfpalter
Sas kleine 3^0 ro>" dem Kater 3U

2Seihnaditen einen Sifdiläufer flicken,

aber der fchöne, oft oerroendete Spruch :

©rft erprob's.
Sann lob*s!

gefällt ihm nidit. Gs beflnnt fidi auf
roas Originelleres und flehe da: auf
Katers ©efdienktifdi prangt alsdann ein

Sifdiläufer, auf dem fleht fein mit rotem

©am ausgeflickt:
Grft oerfuch's,
Sann oerfluch's! 3. s.

inc f>unôegefd)îci)te
Ser Grcelfior" teilt mit, daß Seutfchland

an Srankreich 26.000 Runde 3urück3uer-
ftatten habe.

Sie deutfehe Kelchsregierung foll diefem

Serlangen enffprechend folgendes geantwortet haben:
K5ir fenden Ohnen mit Sergnügen
On fechsund3roan3ig ©jtra3ügen
Sie fechsund3roan3lgtaufend ßunde
Koch heute in der Kbendftunde.
Sie ßunde bellen fchon oor Sreude,

Km liebften möchten pe noch heute

3u den oerehrten Siegern" kommen,

3u ihrem und 3U unferm Srommen I

Sie alle find gefund und munter,
Kuch felt'ne Krten find darunter:

Sulldoggen, gagd- und Kettenhunde,

So, roie fie uns in diefer Stunde
©erade in die ßände kamen,
Kuch Kffenpinfcher für die Samen!
28ir fenden auch als Gjtragaben,
2öas fonfl roir noch gefunden haben:
Sie Katjen, die im Schützengraben
Sie Surkos uns gelaffen haben,

Sie Gäufe, 2San3en und auch Kalten.
Sie roir dafelbft gefangen hatten.

Sas alles fenden roir, roie 's Sflicht:
Kach fremdem ©ut oerlangt's uns nicht!
2Sir roünfchen noch 3um guten (Ende:

's komm' alles roohl in ghre ßände,
Kuch, roas als kleine Söelhnachtsfpenden
25ir ghrem grojjen Siger fenden:
Sie Slutrourft und die füfjen Srauben,
Sie roir 3U fenden uns erlauben.

Klit beigedrucktem sigillum:
Sas Seutfche Keichs-Sräpdium.

21. 6ch.

Die erften Jreuden in Kom

Söaren Sie fdion im Kolof-
feum ?"

3fl das anfländig, dafe

man die Söchter mitnehmen kann?"

3ur neuen Sachlage
geh hab' es ja fchon längft gefagt
Und manchen drum oertäubt:
(Ss flinkt etroas Im Sölkerbund.
Soch ihr habt's nie geglaubt.

Srüher roär's ein ©erüchlein blofj,

Safj man es fchroer bemerkt

getjt fteigt es in die Kafe fchon

Kecht deutlich und oerftärkt.

Klan drückt fie mit den Singern 3U

Und roaget einen Sluch,

Senn ausgeprägter immer roird

3er übele ©eruch.

Sen bringt mit Sarfum dlplomat"
Kuch roeg nicht ja, fo geht's

Ser neue Commts-voyageur
Kdor des Sundesrats.

geh rat' euch, efjt die Suppe nicht

Und lafjt das Sröpflein (lehn,

ghr Schroei3er, denn fonft roird es euch

©an3 ficher fchlecht ergehn.

Und rühmen das ©ericht fie auch

Kls fchmackhaft noch fo fehr

Siel lieber Klilch blofj. Käs und Srot,
Kls das ©eköch". auf Ghr!

Cafjt pe für pch fei'n roir für uns,

So haben beide Kuh'
Soch langt und fpuckt in unfern Sopf
Uns einer, hau'n roir 3U. 2t. 3.

oiiqiio
Kls ein Särdien im Goupé einge-

fliegen roar, feuf3ten die 3roei Serfonen,
die es begleitet hatten, laut auf: So,
ieht find mer emol die 2öaar ab!"

Ooppeljlnniß TAXA
Glfg: 3fl ®r«n niedergekniet, um

dir die Grklärung 3U machen?

Klarie: 3* glaube nidit!
Gl frj: KJarum?
Klarie: 3a roeifet, feine Kniee

roaren eben in jenem Kïomente
anderroeits befchäftigt! Cion

CDIIHIIO

28er Sreunde fucht, Ifl pe 3U finden roert,

doch meiftens roird das ©eld und nicht der

Sreund begehrt. grois
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AWEtTI-fURRERAG.

Nun folgen mit bedäcbt'ger Scknelle
Sicn wiederum die Maskenbälle.

Luzern und Dasei gekn voran
«Und denken, es sei wokigetan.
Nun selber mal den Norr'n zu spielen

In dieser Narrenwelt der Sünden.
Bevor die Völker sicb verbünden?

Aclstnackts-Ouvertüre
Gar mancbe Maske mußte salien
«Und mancker zeigte seine Rrallen

Im bunten Maskenball der 5Zeit.

Die nun entblößt der Kerrlickkeit
«Und Ascbermittwocbstimmung atmet.

Man tanzt mit wurstigen Gebärden
»Und denkt : es muß dock Srükling werden

Man walzt an eines Abgrunds Rande

In kunterbuntem Narr'ngewonde.
Man tobt sicb gerne einmal aus

In diesem großen Narrenbaus.
Darin die Direktoren wecksein

Ron Teufels- u. von Gottesgnaden l sden!

Selbst Clêmenceau kann nickt mekrscka-

Im Osten tanzen mit Gebrülle
Die Bolsckewiki die Quadrille!
Sie rissen gerne alles mit
Beim Speisen wäckst der Appetit!
«Und sreuen sicb aufs Scblußgalöppcben.
Die Böiker spitzen ikre Okren
«Und warten bis sie neu geboren!

Keioetia ist oucb nocb im Iweisel.
Rommt es oon Gott, kommt es vom Teusel

Das Ding, das Bölkerbund man nennt
«Und das mir ous die Nägel brennt?

Scbließ' icb micb on dem Narrenreigen
Sein oder Nicbtsein - das ist bier die Srage!
Einstweilen stebt man wie der Ocks am kZage. kbamurnad!

Hohe Sesiicher
Marschall Iossre kam nach Genf.

Jedermann tat seinen Sens
voll Begeisterung clrangeben.

Vive le niàrêcksl I Soll leben!

Darauf packte Papa Iosser
voller Rükrung seine Rosser.

ging nach Beuenburg binüber
uncl erlag ciemselden Sieber.

Aber nächstens kommt es äoch

noch viel schöner: Marschall Soch

(wie äie welschen Blätter kören)
wlrä leibkastig uns deebren!

Wir vernebmen andrerseits.
äaß zu kommen In äle Scbweiz

bat (schon wegen äer Balance)
Luäenäorss äarauf äie Ckance.

Soigt ikm gar äer Klnäsndurg.

no. äann schlägt äie Sache äurch!

2ürich winäet Ikm ein Sträußchen.

Gens gerät ganz uus äem Kauschen.

In sein Sestkieiä wirst sich äann

okne 5Zögern auch Lausanns.

Gala. Reäner. Rränzemaler
Wer s nicht glaubt, zaklt einen Talerl

firmer veröi!
So. Srau Kürlimännii. sind Sie auck

im Tkeater gewesen seitker?"

Allweg. eine scköne Oper kab' icb

gebört. acb. wie beißt sie docb nur!

Ikr Name kat micb immer an meinen

Strickbeutel erinnert. (Sick desinnend):

Aba jetzt weiß icbs: Der Pompadour!"

Der Troubadour wollten Sie
gewiß sagen, nicbt wabr?"

Acb. es ist ja gleicb: kommen Sie.

wir geken zum Räseii ins Warenkaus!"
e

Lieber Nebeispalter!
Das kleine Idg wi» dem Aater zu

Weiknackten einen Tisckiäuser sticken.

aber der scböne. ost verwendete Spruen :

Erst erprob's.
Dann lob's!

gefällt ibm nicbt. Es besinnt sicb auf
was Originelleres und sieke da: auf
Baters Gesckenktisck prangt alsdann ein

Tisckiäuser. aus dem stekt sein mit rotem

Garn ausgeflickt:
Erst versuch's.
Dann verfluch's! I, s.

Eine hunoegeschichte
Der ..Exc-lsior" Ie!» rn!t. clasz Deutscn-

lanci an Srankreick 26,000 kZuncle zurückzuerstatten

nade.

Die äeutscke Reichsregierung soll äiesem Ber-
langen entspreckenä solgenäes geantwortet Kaden:

Wir senäen Iknen mit Bergnllgen

In secksunäzwanzig Extrazügen
Die sechsunäzwanzlgtausenä Kunäe
Aach Keule in äer Abenästunäe.
Die Kunäe bellen scbon vor Sreuäe,

Am liebsten möchten sie nock keute

2u äsn verekrten Siegern" kommen.
5Zu ikrem unä zu unserm Srommen I

S!e alle sinä gesunä unä munter,
Auch selt'ne Arten sinä äarunter:

Bulläoggen. Iagä- unä Reitenkunäe,

So, wie sie uns in äieser Stunäe
Geraäe In äie Känäe kamen.
Auch Assenpinscher sllr äle Damen!
Wir senäen auck als Extragaben.
Was sonst wir nock gesunäen Kaden:

Die Aatzen, äle im Sckühengraben
Die Turkos uns gelassen kaben,

Die Läuse, Wanzen unä auch Batten.
Die wir äaselbst gefangen katten.
Dos alles senäen wir, wie 's Pslicbt :

Aach sremäem Gut verlangt's uns nicht!

Wir wünschen noch zum guten Enäe:
's komm' alles wokl in Ikre Känäe,

Auch, was als kleine Welknacktsspenäen

Wir Ikrem großen Tiger senäen:

Die Blutwurst unä äie säßen Trauben.
Die wir zu senäen uns erlauben.

Mit beigeärucktem sixilluiri:
Das Deutsche Reichs-Präsiälum.

21. Scn.

Sie ersten Hreuöen in Rom

Waren Sie sckon im Rolos-
seum ?"

Ist das anständig, daß

man die Töckter mitnekmen kann?"

Zur neuen Sachlage

Ich bad' es ja schon längst gesagt

Unä manchen ärum vertäubt:
Es stinkt elwas Im Bölkerbunä.
Doch Ikr kabt's nie geglaubt.

Srüber war's ein Gerücklein bloß.

Daß man es scbwer demerkt

Ieht steigt es in äle Aase schon

Reckt äeullick unä verstärkt.

Man ärückt ste mit äen Singern zu

Unä waget einen Sluck.
Denn ausgeprägter immer wlrä
Der übele Geruck.

Den dringt mit Parsum äiplomat"
Auck weg nickt ja. so gekt s

Der neue Lomlià-vov-tZeur
Aäor - äes Bunäesrats.

Ich rat' euch, eßt äie Suppe nicht

Unä Iaht äas Tröpsiein stskn,

Ikr Schweizer, äenn sonst wirä es euch

Ganz sicher schlecht ergekn.

Unä rükmen äas Gericht sie auch

AIs sckmackkaft noch so sekr

Biel lieber Milch bloß. Räs unä Brot.
AIs äas Geköch". auf Ekr!

Laßt sie für sich sei n wir sür uns,

So kaben beiäe Ruk'
Doch langt unä spuckt in unsern Tops
Uns einer, kau n wir zu. 21. 2.

«^ziumicD

AIs ein Pärcken im Coupe einge-

fliegen war. seufzten die zwei Personen.
die es begleitet batten. laut aus: So.
ieht stnd mer emoi die Waor ab!"

Doppelsinnig HAXA
Eisn: Ist Ernst niedergekniet, um

dir die Erklärung zu macken?

Marie: Ick glaube nickt!

Eisn: Warum?
Marie: Ia weißt, seine Rniee

waren eben in jenem Momente
onderweits besckäftigt! Lion

cuml-mci.

Wer Sreunäe sucht, Ist sie zu sinäen wert,

äoch meistens wirä äas Gelä unä nicht äer

Sreunä degekrt. Irais

III!rtKvnxn 10.000 >
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